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Liebe Pfarrangehörige, liebe Gäste, 

 

in der Osternacht stimmt die 
Kirche in das große Osterlob 
ein. Darin heißt es: „Dies ist 
die selige Nacht, in der Chris-
tus die Ketten des Todes zer-
brach und als Sieger empor-
stieg. Wahrhaftig, umsonst 
wären wir geboren, hätte uns 
nicht der Erlöser gerettet. O 
unfassbare Liebe des Vaters: 
Um den Knecht zu erlösen, 
gabst du den Sohn dahin! O 
wahrhaft heilbringende Sünde 
des Adam, du wurdest uns 
zum Segen, da Christi Tod 
dich vernichtet hat. O glückli-
che Schuld, welch großen Er-
löser hast du gefunden! … Der 
Glanz dieser heiligen Nacht 
nimmt den Frevel hinweg, rei-
nigt von Schuld, gibt den Sün-
dern die Unschuld, den Trau-
ernden Freude. Weit vertreibt 
sie den Hass, sie einigt die 
Herzen und beugt die Gewal-
ten.“ 

Frauen begegnet der aufer-
standene Herr zuerst, danach 
spricht er den hinter verschlos-
senen Türen versammelten 
Aposteln den Frieden zu; fünf-
zig Tage später empfängt im 
sogenannten „Pfingstwunder“ 
eine große Menschenmenge 
die wirkmächtige Kraft der Lie-
be Gottes, des Heiligen Geis-

tes, durch die unser Herr Je-
sus Christus auch siegreich 
aus dem Tode auferstehen 
konnte. Seither konnten und 
können  bis heute zahllose 
Christen die Kraft dieser göttli-
chen Liebe, der Gnade, des 
Heiligen Geistes sogar so in 
sich spüren, dass sie in der 
Verfolgung um ihres christli-
chen Glaubens willen selbst 
vor dem Tod nicht zurück-
schreck(t)en in dem Bewusst-
sein, dass sie in ihrem tiefen 
Gottvertrauen und in ihrer fes-
ten Verbundenheit mit Chris-
tus, ihrem Erlöser, eben nicht 
in die Sinnlosigkeit eines end-
gültigen Todes sterben, son-
dern hinein in die österliche 
Auferstehung zur Teilhabe an 
der ewigen Freude und Herr-
lichkeit Gottes. 

Viele Menschen interessiert 
diese Wirklichkeit kaum oder 
nicht mehr. Im Streben nach 
irdischem Glück und Wohl-
stand, losgelöst von Gott, blei-
ben sie lediglich auf das Dies-
seits beschränkt und suchen 
allein so ihre Selbstverwirkli-
chung und eine auch die letzte 
Sehnsucht nach Leben in 
ihnen stillende Erfüllung. In 
allen möglichen, oft nur ver-
meintlichen Heilsangeboten 
finden sie vielleicht noch ein 
zwar gefülltes, jedoch keines-
wegs ein wirklich im letzten 
erfülltes Leben.  
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Statt eines am Versuch der 
Selbsterlösung letztlich schei-
ternden Lebens bietet uns auch 
in diesem Jahr das Osterfest die 
Gelegenheit, im christlichen 
Glauben, aber eben auch im 
Glaubensvollzug sich von Gott 
her ein in die „Freiheit der Kinder 
Gottes“ – wie der heilige Paulus 
es ausdrückt – und in das ewige 
Leben führendes Heil, die durch 
Christus uns erwirkte einzige 
Erlösung und Erfüllung unseres 
Lebens – und über Ostern hin-
aus immer wieder durch die Mit-

feier der heiligen Messe – 
schenken zu lassen, 

Möge so in uns, in mir, die im 
Osterlob zum Ausdruck ge-
brachte Wirklichkeit wieder neu 
und tiefer erfahrbar werden. 

 

Herzlichst 

Ihr/Euer Pfr. Hans-Josef Peters  
Bild: Peter Weidemann (Foto), Gisela Baltes, impulstex-
te.de (Text), Sven Jäger (Layout) 
In: Pfarrbriefservice.de  
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Aus dem Kalendarium 2024 
  

24.03. (So.)  Palmsonntag  
  Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
   08:30 Uhr Segnung der Palmbüschel am Krieger- 
  denkmal, anschl. Hl. Messe 
  Kollekte für die Christen im Hl. Land 
 18:00 Uhr Kreuzwegandacht 
 
 
 

 
 

 
28.03. (Do.)  Gründonnerstag  
 19:00 Uhr Abendmahlsmesse, anschl. eucharistische 
  Anbetung bis 21.00 Uhr mit euchar. Segen 
 

29.03. (Fr.)  Karfreitag – Fast- und Abstinenztag 
 15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
  unseres Erlösers Jesus Christus  
  mit Kreuzverehrung 
 

30.03. (Sa.)  Karsamstag 
 21:00 Uhr Osternachtfeier in Windsbach 
  für beide Pfarreien, mit Speisenweihe,  
  anschl. Agape im Pfarrsaal 
 

31.03. (So.)  Hochfest der Auferstehung des Herrn 
 08:30 Uhr Festgottesdienst mit Speisenweihe   
01.04. (Mo.)  Ostermontag 
 08:30 Uhr Hl. Messe 
 

07.04. (So.)  2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag) 
 10:30 Uhr Feier d. Erstkommunion 
 

01.05. (Mi.)  Hochfest Maria Schutzfrau Bayerns 

 08:30 Uhr Hl. Messe  
 
05.05. (So.)  6. Sonntag der Osterzeit 
 10:00 Uhr Hl. Messe 
 18:00 Uhr Feierliche Maiandacht 
 
09.05. (Do.)  Hochfest Christi Himmelfahrt 
 09:00 Uhr Bittprozession + Festmesse 
  anschl. Pfarrfest 

 

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN,  
VOM TOD UND VON DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

 

Osterbeichtgelegenheit:  
Veitsaurach:  Do., 21.03., 17:30  – 18:30 Uhr 
 Sa., 23.03., 08:30  – 09:30 Uhr 
Windsbach:  Sa., 27.03., 10:00  – 11:30 Uhr 
Weitere Beichtgelegenheiten jeweils am 1. Samstag im Monat von 17:00 – 
17:45 Uhr (oder auch nach persönlicher Absprache). 



6  

11.05. (Sa.) 18:00 Uhr Vorabendmesse in Barthelmesaurach 
 
 

19.05. (So.)  Hochfest Pfingsten 
 08:30 Uhr  Hl. Messe (Kollekte für Renovabis) 
 
 

20.05. (Mo.)  Pfingstmontag 
 08:30 Uhr  Hl. Messe 
 

26.05. (So.)  Hochfest Dreifaltigkeitssonntag 
 08:30 Uhr Hl. Messe 
 
30.05. (Do.)   Hochfest des Leibes und des Blutes 

Christi - Fronleichnam 
 08:30 Uhr Hl. Messe, anschl. Fronleichnamsprozession 
  (heute Pfarrfest in Mitteleschenbach) 
 

08.06. (Sa.) 18:00 Uhr Vorabendmesse in Barthelmesaurach 
 
16.06. (So.)  Patrozinium d. hl. Vitus 
 08:30 Uhr Hl. Messe (Vitus-Kollekte) 
 
29.06. (Sa.)  Hochfest der Apostel Petrus und Paulus 
 18:00 Uhr Hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
 
07.07. (So.)  Hochfest Hl. Willibald 
 10:00 Uhr Hl. Messe 
 
14.07. (Sa.) 18:00 Uhr Vorabendmesse in Barthelmesaurach 
 
 

21.07. (So.)  16. Sonntag i. Jahreskreis (DJK-Sonntag) 
 10:00 Uhr Familiengottesdienst auf dem Sportplatz 
  
15.08. (Do.)                               Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel 
   Hl. Messe mit Segnung der Kräuterbüschel 
  
06.10. (So.)  27. So. im Jahreskreis – Erntedankfest 
 10:00 Uhr Familiengottesdienst  
  Caritas-Kirchenkollekte 
 18:00 Uhr Rosenkranzandacht 

 
12.10. (Sa.) 18:00 Uhr Vorabendmesse in Barthelmesaurach 
  
20.10. (So.)  29. So. im Jahreskreis – Kirchweihfest 
 08:30 Uhr Hl. Messe (Kollekte z. Kirchweihsonntag) 
 18:00 Uhr Rosenkranzandacht 
 

27.10. (So.)  30. So. im Jahreskreis (Weltmissions-So.) 
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Unsere Geburtstagsjubilare 

April 
Lorenz Endres Brunn  70  
Sieglinde Kaiser Barthelmesaurach  82  
Elisabeth Lämmermann Barthelmesaurach  82  
Siegmund Kucharski Barthelmesaurach  75  
 
Mai 
Renate Gentner Barthelmesaurach  70  
Hildegard Baumeister Lanzendorf  94  
Theresia Forster Leipersloh  86  
 
Juni 
Josef Kummerer Veitsaurach  89  
Brigitte Kellner Barthelmesaurach  75  
Gertrud Maurer Kettersbach  75  
 
Juli 
Heinrich Schön Barthelmesaurach  70  
Erika Schneider Lanzendorf  85  
Erna Disterer Veitsaurach  82  
Martha Disterer Veitsaurach  82  
Heinrich Hirsch Barthelmesaurach  93  
Maria Kugler Lanzendorf  90  
 
August   
Stilla Wild Kettersbach  92  
Günther Schneider Lanzendorf  85  
Marianne Stock Barthelmesaurach  84  
Anna Müller Lanzendorf  90  
Theresia Schneider Lanzendorf  86  
Franz Winner Veitsaurach  89  
Lydia Schneider Veitsaurach  82  
Johann Götz Barthelmesaurach  81  
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Im Mai 2018 trat die europäische Datenschutzgrundverordnung in Kraft und 

gleichzeitig auch das kirchliche Datenschutzgesetz. Demnach dürfen nur noch 

bestimmte Geburtstage, Jubiläen und Sakramentsspendungen im Pfarrbrief 

veröffentlicht werden. Wir bitten Sie um Ihr Verständnis. 

 

Bitte beachten Sie: Persönliche Daten dürfen im Pfarrbrief bei Geburtstagen 

Jubiläen und Sakramentsspendungen genannt werden, wenn die Betroffenen 

nicht vorher schriftlich widersprochen haben. 

September 
Anna  Jank Lanzendorf   83 
Elke  Pecher Veitsaurach   82 
Gerhard  Bügler Veitsaurach   84 
Theresia  Disterer Brunn     83 
Helga  Scheiber Barthelmesaurach 84
   
Oktober 
Helga  Kerling Veitsaurach   75 
Ingeborg  Gruss Barthelmesaurach 89 
Jakob  Forster Leipersloh   88 
Joachim  Schymik Barthelmesaurach 75 
Brigitte  Arnold Veitsaurach   83 
Willy  Kaiser Barthelmesaurach 81 
Karl  Kerling Veitsaurach   83 
Franz  Domeier Kapsdorf   84 
Ernst  Rebele Veitsaurach   75 
Helma  Köhler Veitsaurach   70 
Barbara    Hirsch    Barthelmesaurach 89
  

Unsere  

Geburtstagsjubilare 
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Herzliche Einladung zu unserem 

Pfarrfest in Veitsaurach 
am Donnerstag, 09.Mai 2024 

Beginn 9:00 Uhr mit einer 

Bittprozession mit anschl.  

Pfarrgottesdienst zu Christi Himmelfahrt 

Danach sind alle eingeladen, den Tag gemeinsam im Pfarrgarten zu ver-

bringen  

Für die Unterhaltung der 
Kinder und auch der  

Erwachsenen ist bestens  
gesorgt: 

Spiele 

verschiedene  

Aktionen 

Ebenso für das  

leibliche Wohl: 

Frühschoppen  

Mittagessen  

Kaffee und Kuchen Auf Ihr Kommen freut sich die 
Pfarrgemeinde 

St. Vitus Veitsaurach 
Bücherspenden  

An unserem Pfarrfest ist ein kleiner „Bücherflohmarkt“ geplant. Wenn sie 
„ausgelesene“ Bücher haben bitte nicht entsorgen, sondern für den Büchertisch spen-
den. Alle Arten von Büchern, wie Kinderbücher, Sachbücher, Romane, Reisebücher, 
Kochbücher usw. können zur Verfügung gestellt werden. Bitte legen sie die gespendeten 
Bücher in der Kirche hinten links auf den Tisch. Nach dem Pfarrfest können die übrigen 
Bücher wieder zurück genommen werden. Diese stehen dann ebenfalls auf dem  Tisch-
chen in der Kirche ein paar Wochen bereit. Nicht abgeholte Bücher werden entsorgt.  

Jetzt schon ein herzliches Vergelt´s Gott für die Bücherspenden 

Der Pfarrgemeinderat 
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 Zweigverein Veitsaurach  

Donnerstag, 11.04.2024               Bezirksveranstaltung 

19.00 Uhr Gnotzheim     des Verbraucherservice  

                „Die Gesundheit wird digital“ 

        Referentin: Susanne Gelbmann 

 

Freitag 17.05.2024                      Jubiläumsfeier 50 Jahre 

17.00 Uhr Pleinfeld Landfrauenvereinigung im KDFB  

Eichstätt               

   

Sonntag, 26.05.2024                 Bezirksmaiandacht  

13.50 Uhr an der Linde             in Grosslellenfeld 

 

Freitag, 28.06. 2024                 Führung im Heimatmuseum   

17.00 Uhr Merkendorf                      danach Einkehr      

 

Dienstag 24.09.2024                 Diözesanveranstaltung  

19.30 Uhr Pfarrhaus                           Sterben in fremden Kulturen 

                                      Referentin: Stefanie Suhr-Meyer 

 

Anmeldung bei Regina Kummerer  

09871/6579739 
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Misereor-Fasten-Suppe-Essen 

Unser Fasten-Suppe-Essen war 
wieder ein voller Erfolg. 

Es ist schon ein kleines Event 
wenn sich so viele Menschen aus 
unserer Pfarrei zum gemeinsa-
men Suppe Essen treffen. Da 
spürt man die Gemeinschaft. Es 
herrscht ein reger Austausch un-
tereinander und es entstehen inte-
ressante Gespräche. 

Es wurden 7 unterschiedliche le-
ckere „Suppen“ aufgetischt. Von 
der Gemüse-Würstchen-Suppe, 

Paprika-Chili-Suppe über Cre-
mesuppen, Festtagssuppe bis 
hin zum beliebten Chili Con 
Carne war wieder für jeden Ge-
schmack etwas dabei. 

 

Vielen herzlichen Dank an 
alle „Suppenkocher“ und an 
die Helfer. 

Auch ein großes Vergelt's Gott für die Mise-
reor-Spenden. 

Herzliche Einladung heute schon an alle zum 
Suppe Essen 2025. 

Wenn sie für das nächste Jahr gerne einen 
Topf Suppe beisteuern möchten, dann melden 
sie sich bei Ilona Braun.  Tel.  0151 11915316 

Da haben wir einen schönen Brauch eingeführt 
und unterstützen so auch noch das Misereor 
Hilfswerk. 
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Sternsingen 2024 

Ein besonderes Highlight war 

wieder das engagierte Dreikö-

nigssingen im Rahmen der 

weltweit größten Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder unter dem diesjäh-

rigen Motto „Gemeinsam für unsere Erde- in Amazonien und weltweit“. 

Es beteiligten sich insgesamt 16 Kinder und Jugendliche aus unserer Pfarrei 

und aus der benachbarten Kirchengemeinde Bertholdsdorf. 

Sie waren damit ein stolzer Teil der deutschlandweit rund 300.000 Sternsin-

ger. 

An drei Tagen zogen sie in Barthelmesaurach, Bertholdsdorf, Brunn, Ketters-

bach, Lanzendorf, Leipersloh, Rudelsdorf und Veitsaurach von Tür zu Tür, 

brachten den Segen und sammelten dabei beachtliche 2.945 Euro zu Guns-

ten des Sternsingerwerks Kinder in Not.  

Ein großes Dankeschön den Sternsingern, den Eltern, den Begleitern, den 

Fahrern und Organisatorinnen. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen Spendern für die freundliche Aufnahme 

und ihre Unterstützung jeglicher Art. 

Und, liebe Sternsinger – ihr berührt dabei nicht nur die Herzen der  

Menschen, sondern helft auch, durch euren Einsatz, aktiv und konkret 

gleichaltrigen Kindern in Not. 
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GEMEINSAM   BIBELTEILEN 

einmal pro Woche jeweils wechselnd in einer anderen Pfarrei im 

Pfarrverband. Dabei schauen wir auf Zusammenhänge, Bildwelt und 

Entstehungsgeschichte der Texte, um das Wort Gottes für unser Le-

ben fruchtbar werden zu lassen. 

Wir freuen uns schon auf den Austausch 

- gerne mit Ihnen und Ihrer Bibel – 

Vorkenntnisse braucht´s nicht. 

Seien Sie mit dabei, wann es am besten für Sie passt 

am ersten Dienstag im Monat in Wolframs-Eschenbach 

Gruppenraum hinter dem Münster, um 19 Uhr. 

 

oder am zweiten Freitag im Monat in Windsbach, 

Pfarrheim St. Bonifatius, Ansbacher Str. 44, 19 Uhr. 

 

dann am dritten Dienstag im Monat in Mitteleschenbach, 

Pfarrheim, Rathausstr. 1, um 18.30 Uhr im Winter 

und auch nach der Messe um 19.30 Uhr im Sommer. 

 

und am vierten Dienstag im Monat in Veitsaurach, Straße K1 

im Pfarrheim, nach der Abendmesse, ca. 19.40 Uhr. 

 

Info:  

Bei S. Rut (Gemeindereferentin) Tel. 09875-1548 oder Pfr. Peters, 

Tel 09871-318 erfahren Sie mehr! 
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Bericht der Kirchen-
verwaltung 

Liebe Pfarrangehörige 

Umfangreiche Umwälzungen ste-
hen den Kirchen bevor. Die Fi-
nanzen sind durch die vielen Kir-
chenaustritte und sonstige Missstände knapper geworden und die Erforder-
nisse werden immer größer. Es wird sich daher vieles ändern. 

Von der Kirchenleitung ist vorgegeben, ein Konzept über alle Pastoral-
Räume der einzelnen Kirchenstiftungen zu erarbeiten. Alle Gebäudlichkeiten 
sind zu erfassen, wie sie ausgestattet und genutzt werden und ausgelastet 
sind. 

Auch welche Kosten diese verursachen und wie diese abgedeckt werden 
können. Wie alt diese Gebäude sind, ob sie unter Denkmalschutz stehen 
und ob diese Gebäude/Räume auch anderweitig genutzt werden können. 

In dieser Sache tut sich noch viel Unvorhersehbares und Unangenehmes 
und das Schlimme, es ist nicht aufzuhalten. Aber vielleicht liegt auch vieles 
an uns selbst. Wir haben uns in Deutschland und auch hier von unserer Kir-
che, ja auch von Gott abgewandt. Wir sind säkular, modern geworden. Man 
kann auch gut ohne alles leben! Wollen wir das wirklich??? 

Das Leben, die Verantwortung für unsere Kirche geht weiter, so steht noch 
einiges an. 

 

 

Neue Friedhofsordnung  
Nach nahezu 40 Jahren und mehreren Änderungen im Laufe der Zeit und 
einer neu angelegten Urnenanlage ist die Kirchenverwaltung gezwungen, 
eine neue Friedhofsordnung zu erlassen. 

Die ausgearbeitete Friedhofsordnung bedarf der Genehmigung der Diözese. 

Laut Vorgabe der Diözese muss sich ein Friedhof finanziell selbst tragen. 

Es wird angekündigt, dass sich die Grabgebühren erheblich erhöhen wer-
den. 

 

Sanierung der Orgel 
Diese – wurde festgestellt – steht auch unter Denkmalschutz und ist daher 
mit etlichen Vorgaben belastet, bis es zur eigentlichen Ausführung kommt. 
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  Glockenanlage Kirche 
Hier ist eine unaufschiebbare Reparatur in nächster Zeit durchzuführen. 

 

Sanierung Kirchenzugangsweg 
Hier liegt noch die Entscheidung beim Staatlichen Bauamt Ansbach – wäre 
2/3 Kostenträger, soll die staatliche Baulast abgeschafft werden. 

 

Gartenlaube – Erneuerung 
Diese ist ganz marode. Sie dient der Unterbringung sämtlicher Mülltonnen 
und bis jetzt zur Zeitungsverteilung. 

 

Bewegungsmelder Umfeld Ostseite Kirche 
Nachdem unsere Kirche nicht mehr angestrahlt ist, ergibt sich ein ganz dunk-
les Umfeld an der Ostseite und stellt eine Gefahrenzone dar. Daher ist es 
erforderlich diesen Bereich durch Bewegungsmelder oder Umrüstung der 
vorhandenen Lampen genügend auszuleuchten. 

 

Elektrokosten 
Diese wurden für die Kirchenheizung so gravierend angehoben – obwohl wir 
so sparsam sind. Widerspruch wurde eingelegt. 

 

Neuanschaffungen 
Rasenmäher für Pfarrheim und Kirche Staubsauger für Kirche 

 

Auch der laufende Haushalt für Kirche und Pfarrheim erfordert einen enor-
men finanziellen Aufwand. Es wird jedoch auch bekannt gegeben, dass die 
Pfarreien aus Kirchensteuermitteln von der Diözese unterstützt werden. Die-
se Zuwendung wird jedes Jahr neu nach Kirchensteuereinnahmen errechnet 
und entsprechend im Pfarrverband aufgeteilt. Sie richtet sich nach Gebäu-
den, Katholikenzahl und Kasualien (Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen). Da 
wir die kleinste Pfarrei im Pfarrverband sind, haben wir auch die geringste 
Zuwendung. 

Liebe Pfarrangehörige, Sie haben ihre Kirche hier vor Ort immer unterstützt 
und so konnten viele große Projekte durchgeführt werden. Hierfür ein ganz 
herzlicher Dank und ein von ganzem Herzen kommendes „Vergelt's 
Gott!“ 
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 Bitte unterstützen Sie unsere/Ihre Kirche weiterhin durch Ihre Präsenz 
im Gottesdienst und Ihre Spenden. Nur so sind wir stark und können 
so manchen Ansturm überstehen. 

 

Nachstehend unsere Bankverbindungen: 

Sparkasse Ansbach        IBAN   DE11 7655 0000 0760 5003 71 

VR-Bank Windsbach       IBAN   DE98 7659 1000 0009 6370 01 

 

Neue Kirchenverwaltungswahlen am 17.11 2024  
für die Wahlperiode 01.01.2025 bis 31.12.2030 

 

Bitte wählen Sie!!!  Lassen Sie sich als Kandidatin/Kandidat zu dieser 
Wahl aufstellen und arbeiten Sie mit am Fortbestand unserer/Ihrer Kir-
che, die unsere Vorfahren unter größten Mühen und Anstrengungen 
erbaut und erhalten haben. Seien Sie ein lebendiger Baustein Ihrer 
Kirche. Es ist ganz wichtig in diesen stürmischen Zeiten zusammen 
zu halten und eine gute Kirchenverwaltung zu bilden. 

Ich, als Ihre langzeitige Kirchenpflegerin, werde nach 54 Jahren Kirchen-
verwaltungszugehörigkeit nicht mehr antreten. Dieses Jahr 2024 begleite 
ich Sie noch. 

Seien Sie alle von Gottes Liebe und seinem Schutz und Segen getra-
gen! 

Ihre Kirchenpflegerin  
Irmgard Kamke 

Felicitas Bernhardt  

Valentina Lemke  

Mathilda Winner 

Isabella Danninger  
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Zum 31.12.2024 endet die sechsjährige Amts-
periode der bestehenden Kirchenverwaltung 
und es wird am 17.11.2024 neu gewählt. Wenn 
in der gegenwärtigen Zeit verstärkt der Wunsch 
nach Mitbestimmung von Laien in der Kirche geäu-
ßert wird, von Frauen und Männern, die Verant-
wortung übernehmen und Kirche mitgestalten, 
dann sollte daran erinnert werden, dass die Kirche 
auf pfarrlicher Ebene seit etwa zweihundert Jahren 
über ein entsprechendes wirksames Gremium ver-
fügt: Die Kirchenverwaltung.  

Wir leben in einer Zeit der großen Veränderungen 
wie z.B.  

 Vergrößerungen der Pfarrverbände 

 Abzug von hauptamtlichen Mitarbeitern 

 Knappe Kassen und Zuschüsse 

 Veräußerungen von Gebäuden usw. usw. 

 

Es werden engagierte Personen gebraucht, denen es ein Anliegen ist, dass 
der Glaube in unserer Pfarrei lebendig bleibt und vielleicht auch wieder 
wächst.  

Hierzu ist es nötig, für unser schönes Gotteshaus samt Sakristei und Lei-
chenhalle, für unseren Friedhof, unseren Pfarrgarten, die Pfarrscheune und 
unser „Begegnungshaus“  (Pfarrhaus) Sorge zu tragen. 

Dies ist unsere geistige Heimat im Glauben an Jesus Christus. 

 

Es ist ungemein wichtig dies alles zu erhalten und zu pflegen und sich für 
unser schönes Gotteshaus und alle angrenzenden Liegenschaften einzuset-
zen.  

Wir alle sind eine Gemeinde und haben als getaufte Christen einen Auftrag. 
In diesen „Umbruchzeiten“ müssen wir zusammenhalten. 

Bitte geben Sie sich einen Ruck und melden Sie sich bei Herrn Pfarrer Pe-
ters im Pfarrbüro (Tel. 318) oder bei Frau Irmgard Kamke (Tel. 9286) wenn 
sie gerne im Team der Kirchenverwaltung wichtige Anliegen mitgestalten 
wollen. 

Auch bitte ich jetzt schon sich den Termin der Wahl zur Kirchenverwaltung 
am 17. November 2024 vorzumerken und sich zahlreich daran zu beteiligen. 

Ilona Braun im Namen des Pfarrgemeinderates. 
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Weltgebetstag der Frauen 2024  

 

Am 1. März wurde der Weltgebetstag von Frau-

en unterschiedlicher Konfessionen vielerorts 

gefeiert. In diesem Jahr hatte die Pfarrgemeinde 

Sankt Vitus in Veitsaurach die Einwohnerinnen 

aus den Nachbargemeinden Bertholdsdorf und 

Barthelmesaurach zum Gottesdienst eingeladen.  

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes stand dieses 

Jahr das Land Palästina. Der Titel „…durch das 

Band des Friedens“ stammt aus dem vierten 

Kapitel an die Gemeinde in Ephesus in der Bibel 

und will Mut machen, so zu leben, dass Frieden 

möglich ist. Auch in Palästina.  

Mit auf das Land bezogenen Liedern bereicherte 

die Singgruppe der Partnergemein-

de Bertholdsdorf den Gottesdienst. 

In einem Vortrag wurde das Land 

Palästina vorgestellt und dabei die 

Rolle der Frau in der Gesellschaft 

hervorgehoben. Im weiteren Got-

tesdienstverlauf hörten die Teilneh-

merinnen drei Geschichten von 

christlichen Palästinenserinnen und 

das Vater Unser in aramäisch, da die Christin und Christinnen in Palästina in dieser 

Sprache beten.  

Nach dem Gottesdienst trafen 

sich die Frauen aus den drei 

Gemeinden im Pfarrhaus zum 

Austausch bei einem Buffet 

mit vielfältigen Speisen. 

Martina und Pia Salbaum 

. 
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„ Veitsauracher Zierruten“ 

Ein herzliches Vergelt's 
Gott an alle, die uns bei 
der Herstellung der Zierru-
ten tatkräftig unterstützt 
haben. Auch an die Samm-
ler der  benötigten neun 
verschiedenen, teilweise 
seltenen Pflanzen, bzw. 
Gehölze. 

Es wäre sehr schade, 
wenn dieses spezielle 
Veitsauracher Brauchtum 
nicht mehr an die nächsten Generationen weitergegeben würde. 

So hoffen wir, dass uns nächstes Jahr wieder viele junge Veitsaura-
cher helfen werden. Jeder ist willkommen. 

Ein herzliches Dankeschön auch an die „Käufer und Spender“. 

Ilona Braun 

Stillafest in Abenberg  am 
21.07.2024 

 
Auf geht’s, zur Fußwallfahrt nach Abenberg! 

 

Start ist um 7:00 Uhr  
bei Andreas Brückner in Brunn. 

Treffpunkt:   Brunn 7, 91575 Windsbach  

Wir laufen über alte Wege, abseits der Straßen. 

Der Festgottesdienst beginnt um 10:00 Uhr im Klos-
terhof des Klosters Marienburg in Abenberg. 

Nach dem Festgottesdienst ist ein gemeinsames Mit-
tagessen in Abenberg angedacht. 

Jeder ist zur Teilnahme herzlich eingeladen. Es wäre 
sehr schön, wenn sich die Gruppe wieder vergrößern 
würde. 

Wer teilnehmen möchte, sollte sich bitte bei Andreas Brückner anmelden. 

0170 9906388 
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Adressaufkleber 

Bild: Anna Zeis-Ziegler 
In: Pfarrbriefservice.de  

Abs: 

 

Katholisches Pfarramt  

St. Vitus Veitsaurach  

Ansbacher Straße 46 

91575 Windsbach 


